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Bevölkerungsentwicklung Stadt St. Gallen

im Vergleich zu Schweizer Städten > 50'000 Einwohner

Stadt \ Jahr, Veränd. 1980
 1)

1990
 1)

2000 
2)

Rang

%-Veränd. 

80 -00

Veränd. 

Rang

%-Veränd. 

90 - 00 Rang

Zürich 369'522 365'043 361'300 1 -2.2% 3 -1.0% 3

Genf 156'505 171'042 176'711 2 12.9% 1 3.3% 1

Basel 182'143 178'428 169'166 3 -7.1% 6 -5.2% 7

Bern 145'254 136'338 127'648 4 -12.1% 9 -6.4% 9

Lausanne 127'349 128'112 120'937 5 -5.0% 5 -5.6% 8

Winterthur 86'758 86'959 89'054 6 2.6% 2 2.4% 2

St. Gallen 75'847 75'237 72'672 7 -4.2% 4 -3.4% 4

Luzern 63'278 61'034 58'521 8 -7.5% 7 -4.1% 5

Biel 53'793 51'893 49'441 9 -8.1% 8 -4.7% 6

Kanton SG 391'995 427'501 447'670 14.2% 4.7%

Schweiz 6'365'960 6'873'687 7'209'042 13.2% 4.9%

Bemerkungen

Da die offiziellen Zahlen der Volkszählung 2000 noch nicht veröffentlicht sind, behelfen wir uns für das

Jahr 2000 mit einer Behelfsgrösse nach untenstehender Definition, die dem Wert der Wohn-

bevölkerung am Nächsten kommt. Die Tabelle ist unter diesem Vorbehalt zu relativieren.
1) 

Eidgenössische Volkszählung: Bei diesem Bevölkerungskonzept ist die Bevölkerung - wie bei der

"Mittleren Wohnbevölkerung" (vgl. 
2)
) nach wirtschaftlichem Wohnsitz massgebend.

2)
 Mittlere Wohnbevölkerung: im Durchschnitt eines Kalenderjahres lebende Wohnbevölkerung

nach wirtschaftlichem Wohnsitz. Im Gegensatz zur Volkszählung werden Kurzaufenthalter < 12 Monate 

nicht erfasst, dafür jedoch ausländisches Personal mit diplomatischer Immunität.

Quelle: Statistik der Schweizer Städte 2001, S. 10; eigene Berechnungen
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